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 34.00.01-1201C 

 Modullehrgang Schreiner Chur 
 
Einleitung: BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNGEN AM IBW 

 

Ab Frühjahr 2012 führt die ibW in Chur Module für folgende  

Lehrgänge durch: Dauer: 

• MonteurIn VSSM  2 Semester 
• MaschinistIn VSSM  2 Semester 
• SachbearbeiterIn Fertigung VSSM  4 Semester 
• SachbearbeiterIn Planung VSSM  4 Semester 
 
Weiter bietet die ibW aufbauend folgende 

Anschlussmöglichkeiten in Maienfeld an: 

• WerkmeisterIn mit eidg. Fachausweis + 1 Semester 
• dipl. TechnikerIn HF Holztechnik, Schreinerei  + 5 Semester 
• eidg. dipl. SchreinermeisterIn  + 6 Semester 

 
 
Inhalte: Weiterbildungen am ibW beinhalten das Aus- und Weiterbildungskonzept 

des schweizerischen Schreinermeisterverbandes VSSM. 
(s. VSSM-Modulbaukasten Stufentabelle auf Seite 7 + 8) 

 
 
Aufnahmebedingungen: eidg. Fähigkeitszeugnis SchreinerIn 

Weitere Details s. www.schreinerweiterbildung.ch/berufsbildung  
 
 
Ausbildungstage: Freitagnachmittag, Freitagabend und Samstagvormittag 
 
 
Zeit: Freitag, 13.20 - 21.30 Uhr / Samstag, 07.50 - 12.00 Uhr 
 
 
Infoveranstaltung: 2. September 2011, 18.00 Uhr 

ibW Höhere Fachschule Südostschweiz, Chur 
 
 
Anmeldeschluss: 31.12.2011 
 
 
Schulbeginn: Anfangs Februar 2012 
 
 
Kursort: 1. – 4. Semester: 

ibW Höhere Fachschule Südostschweiz, Gürtelstrasse 48, 7001 Chur 
 
 
Anzahl Teilnehmer: 20 Teilnehmer 
 
 
Kontaktperson: Sepp Tönz, Fachvorsteher / Tel. 081 303 41 41 / sepp.toenz@ibw.ch 
 
 



  

  - 3 -   

  

 
 34.00.01-1201Z 

 Modullehrgang Schreiner Ziegelbrücke 
 
Einleitung: BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNGEN AM IBW 

 

Ab Frühjahr 2012 führt die ibW in Ziegelbrücke Module für fol-

gende Lehrgänge durch: Dauer: 

• MonteurIn VSSM  2 Semester 
• MaschinistIn VSSM  2 Semester 
• SachbearbeiterIn Fertigung VSSM  4 Semester 
• SachbearbeiterIn Planung VSSM  4 Semester 
 
Weiter bietet die ibW aufbauend folgende 

Anschlussmöglichkeiten in Maienfeld an: 

• WerkmeisterIn mit eidg. Fachausweis + 1 Semester 
• dipl. TechnikerIn HF Holztechnik, Schreinerei  + 5 Semester 
• eidg. dipl. SchreinermeisterIn + 6 Semester 

 
 
Inhalte: Weiterbildungen am ibW beinhalten das Aus- und Weiterbildungskonzept 

des schweizerischen Schreinermeisterverbandes VSSM. 
(s. VSSM-Modulbaukasten Stufentabelle auf Seite 7 + 8) 

 
 
Aufnahmebedingungen: eidg. Fähigkeitszeugnis SchreinerIn 

Weitere Details s. www.schreinerweiterbildung.ch/berufsbildung 
 
 
Ausbildungstage: Donnerstagabend und Freitag (ganzer Tag) 
 
 
Zeit: Donnerstagabend, 17.30 - 20.45 Uhr / Freitag, 07.50 - 17.15 Uhr 
 
 
Infoveranstaltung: 30. August 2011, 18.00 Uhr 

Berufsschule Ziegelbrücke 
 
 
Anmeldeschluss: 31.12.2011 
 
 
Schulbeginn: Anfangs Februar 2012 
 
 
Kursort: 1. - 4. Semester: 

Berufsschule Ziegelbrücke, 8866 Ziegelbrücke 
 
 
Anzahl Teilnehmer: 20 Teilnehmer 
 
 
Kontaktperson: Sepp Tönz, Fachvorsteher / Tel. 081 303 41 41 / sepp.toenz@ibw.ch 
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 34.00.01-1005M 
 Modullehrgang Schreiner Maienfeld 

 
Einleitung: 

 

 

BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNGEN AM IBW 

 

Ab Frühjahr 2012 bietet die ibW in Maienfeld 

aufbauend folgende Lehrgänge an: 

• WerkmeisterIn mit eidg. Fachausweis + 1 Semester 
• dipl. TechnikerIn HF Holztechnik, Schreinerei  + 5 Semester 
• eidg. dipl. SchreinermeisterIn + 6 Semester 

 
 
Inhalte: Weiterbildungen am ibW beinhalten das Aus- und Weiterbildungskonzept 

des schweizerischen Schreinermeisterverbandes VSSM. 
(s. VSSM-Modulbaukasten Stufentabelle auf Seite 7 + 8) 

 
 
Aufnahmebedingungen: SachbearbeiterIn Planung 

Notendurchschnitt 4.5 (alle Module bis SachbearbeiterIn Planung) 
Aufnahmegespräch 

 
 
Ausbildungstage: Freitag (ganzer Tag) und Samstagvormittag 
 
 
Zeit: Freitag, 07.50 - 17.15 Uhr / Samstag, 07.50 - 12.00 Uhr 
 
 
Infoveranstaltung: 6. September 2011 

ibW Bildungszentrum Wald, Bovel, Maienfeld 
 
 
Anmeldeschluss: 31.12.2011 
 
 
Schulbeginn: 2. März 2012 
 
 
Kursort: 5. – 10. Semester 

ibW Bildungszentrum Wald, Bovel, Maienfeld 
 
 
Anzahl Teilnehmer: 20 Teilnehmer 
 
 
Anschlussmöglichkeiten: Nachdiplomstudium 
 
 
Kontaktperson: Sepp Tönz, Fachvorsteher / Tel. 081 303 41 41 /sepp.toenz@ibw.ch  
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Anmeldung für Modullehrgang Schreiner 
 

Lehrgang ���� Chur  ���� Ziegelbrücke  ���� Maienfeld 

Kursnummer 34.00.01-1201C  34.00.01-1201Z  34.00.01-1005M 

Bitte zutreffenden Lehrgang ankreuzen 

Name    

Vorname    

Adresse    

PLZ / Ort    

Beruf  Abschlussjahr  

Jetzige Tätigkeit  Heimatort / Kanton  

Nationalität  Geburtsdatum  

Telefon P  Natel  

Email P  Telefon G  

Fax G  Email G  

 
Arbeitgeber 

 

Firma    

Firma Zusatz    

Adresse    

PLZ / Ort    

 
Ich wünsche die Rechnung an:  Ich wünsche die Korrespondenz an: 

 
� meine Privatadresse 
� die Arbeitgeberadresse 

� meine Privatadresse 
� die Arbeitgeberadresse 

 
Folgende Beilagen sind mit der Anmeldung einzureichen: 

• Kopie Fähigkeitszeugnis und/oder andere Ausweise 
• 1 Aktuelles Passfoto 
• Wohnsitzbescheinigung 
• Lebenslauf mit Informationen zur beruflichen Tätigkeit 
Voraussetzung für die Gültigkeit der Anmeldung ist die Einreichung sämtlicher geforderter Unterlagen! 
 
Wie haben Sie von diesem Lehrgang/Kurs erfahren? 

� Zeitung 
� vom Geschäft 
� von einem Bekannten 
� direkt vom ibW (Brief) 
� Internet 
� Email 
� Anders:……………………… 
 
Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, die allgemeinen Bestimmungen gelesen und akzeptiert zu haben. 
 

Ort/Datum  Unterschrift  

 
Anmeldung an:  
ibW Höhere Fachschule Südostschweiz, Bildungszentrum Wald, Bovel, 7304 Maienfeld 
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Bestätigung über die berufliche Tätigkeit 
(���� nur für Anmeldung Lehrgang Maienfeld 34.00.01-1005M nötig) 
 
 
Name/Vorname:___________________________________ 
  
 

Tätigkeiten: S
e
h
r 
o
ft
 

O
ft
 

S
e
lt
e
n
 

N
ie
 

erstellt für das Offertwesen     

• Kundenzeichnungen      

• Detailskizzen      

• Kalkulationsgrundlagen     

erstellt für die Produktion, Montage und Abrechnung     

• Werkstattpläne      

• Werkstofflisten      

• Montageunterlagen     

• Abrechnungsunterlagen     

führt und überwacht     

• Gespräche mit der Bauherrschaft, Architekten und Mitarbeitern     
• eine Gruppe Mitarbeiter     
• die Qualitätssicherheit     

kann mit zeitgemässen technischen Hilfsmitteln      

• Pläne erstellen     

• Werkstofflisten erstellen     

• Arbeitspapiere erstellen     

 
 
Wir bestätigen hiermit, dass die berufliche Tätigkeit den Ausbildungszielen des dipl. TechnikerIn HF 
Holztechnik, Schreinerei wie oben angegeben entspricht. 
 
 
 
Ort, Datum _____________________  __________________________________  
 Arbeitgeber 
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VSSM-Modulbaukasten Stufentabelle Module und Diplom-Abschlüsse 
 

eidg. Höhere Fachprüfung SchreinermeisterIn *  
dipl. TechnikerIn HF Holztechnik, Schreinerei (Diplomprüfung) *   

WerkmeisterIn mit eidg. Fachausweis *     
SachbearbeiterIn Planung      

SachbearbeiterIn Fertigung       
MaschinistIn       

MonteurIn        
Modul 

Nr. 

Modulname L.        S. 

Vorkurs          
 EDV (Vorkurs CT10) 40 40W 40 40 40 40 40 40 1. 
 CAD (Vorkurs für CT20) 20   20 20 20 20 20 2. 
 Mathematik (Vorkurs BG30) 20   20 20 20 20 20 3. 
 Finanzwesen (Vorkurs FP60) 20       20 8. 

Allgemeinbildung          
AB10 Lern- und Arbeitstechnik 40 40 40 40 40 40 40 40 1. 
AB20 Sprachkompetenz (Grundstufe) 40 40W  40 40 40 40 40 2. 
AB30 Allgemeinbildung (Grundstufe) 40     40 40 40 5. 
AB40 Sprachkompetenz/Allgemeinbildung (Aufbaustufe) 80      80 80 7. 
ENG Fremdsprache (Englisch: Niveau A2) 120      120  5.-8. 

Berufliche Grundlagen          
BG10 Montagetechnik 40 40  40 40 40 40W 40 1. 
BG20 Trockenbau 40 40  40W  40W 40 40 2. 
BG30 Mathematik / NWG (Grundstufe) 40   40 40 40 40 40 3. 
BG31 Mathematik / NWG (Aufbaustufe) 40     40 40 40 5. 
BG40 Aktuelle Baustoffe 40 40W 40W 40W 40 40 40 40 1. 
BG50 Produktionsmittel Instandhaltung und Arbeitstechnik 

(Grundstufe) 
80  80 80  80  80 2. 

BG51 Produktionsmittel Instandhaltung und Arbeitstechnik (Auf-
baustufe) 

80     80   5. 

BG60 Oberflächentechnik 40   40  40 40W 40W 3. 
C-Technologie          
CT10 EDV-Hard- und Software (Grundstufe) 40 40W 40 40 40 40 40 40 1. 
CT11 EDV-Hard- und Software (Aufbaustufe) 40     40W 40 40 5. 
CT20 CAD-Werkzeichnen 2D-Anwendungen 40   40 40 40 40 40 2. 
CT30 CAD-Verkaufszeichnung 3D 40      40 40 6. 
CT40 CNC-Produktionsmittel (Grundstufe) 40  40 40 40 40 40 40 2. 
CT41 CNC-Produktionsmittel (Aufbaustufe: Praktikum) 40  40 40W 40W 40  40 3. 
CT50 Produktionsplanung und –steuerung (PPS) 40       40 8. 
Finanzen und Planung          
FP10 Planung, Führung u. Organisation (Grundstufe) 80   80 80W 80 80 80 3. 
FP11 Planung, Führung u. Organisation (Aufbaustufe 1) 80     80 80 80 5. 
FP12 Planung, Führung u. Organisation (Aufbaustufe 2: Fallstu-

dien) 
80       80 8. 

FP20 Kalkulation (Grundstufe) 80   80W 80 80 80 80 4. 
FP21 Kalkulation (Aufbaustufe: Fallstudien) 80       80 7. 
FP30 Wirtschaftsrecht 40      40 40 6. 
FP40 Projektmanagement 40    40 40 40 40 4. 
FP50 Marketing 80      80W 80 8. 
FP60 Finanzwesen (Grundstufe) 40       40 8. 
FP61 Finanzwesen (Aufbaustufe 1) 40       40 9. 
FP62 Finanzwesen (Aufbaustufe 2: Fallstudien) 40       40 9. 
Gestaltung und Kommunikation          
GK10 Technische Kommunikation 40 40 40 40 40 40 40 40 1. 
GK20 AVOR-Ausführungspläne 80   80 80 80 80 80 3. 
GK21 AVOR-Planung 80    80 80W 80 80 4. 
GK30 Skizzieren und Farbe 40    40  40 40 2. 
GK40 Darstellung und Präsentation (Grundstufe) 40    40  40 40 4. 
GK41 Darstellung und Präsentation (Aufbaustufe) 40      40 40 7. 
GK50 Grundlagen des Entwurfs und der Kulturgeschichte 80      80 80 6. 
Projektleitung Innenausbau          
PI10 Ausführungsplanung, Konstruktionen und Detailbearbei-

tung 
80      80 80W 8. 

PI20 Haustechnik HLKS (Heizung, Lüftung, Klima, Sanitär) 40      40  7. 
PI21 Haustechnik Elektroanlagen 40      40  7. 
PI30 Projektbeschrieb und Kostenschätzung 40      40 40W 6. 
PI31 Devisierung (Ausschreibung)/Submission 40      40  8. 
PI40 Bauleitung und Baurechnungswesen 80      80 80W 8. 
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VSSM-Modulbaukasten Stufentabelle Module und Diplom-Abschlüsse 
 
 

eidg. Höhere Fachprüfung SchreinermeisterIn *  
dipl. TechnikerIn HF Holztechnik, Schreinerei (Diplomprüfung) *   

WerkmeisterIn mit eidg. Fachausweis *     
SachbearbeiterIn Planung      

SachbearbeiterIn Fertigung       
MaschinistIn       

MonteurIn        
Projektarbeitsmodule          
PM10 Projektarbeitsmodul (Grundstufe)  1x 1x 2x 2x 3x 2x 3x  
PM20 Projektarbeitsmodul (Aufbaustufe)      1x 2x 3x  
Prüfungsvorbereitung/Schlussmodule          
PV10 Schlussmodul WerkmeisterIn 40     40   6. 
PV25 Schlussmodul TechnikerIn HF 40      40  9. 
PV30 Schlussmodul SchreinermeisterIn 40       40 9. 

 Anzahl Wahlpflichtmodule 
(jeder Teilnehmer wählt die Module selber aus) 

 1 1 2 
 

2 2 2 3  

L.:  Lektionen 
S.: Semester 
W: Wahlpflichtmodule 
* Zusätzliche Diplomprüfung 
 
 
 Schulgeld Rückvergütungen 

Abschluss ibW MAEK1 ZPK2 Unterstützungspflicht 
 (ohne Rabatt) Mitarbeiter  ohne mit 
MonteurIn  
1. - 2. Semester 

4'020.00 
 

650.00 2'880.00 3'470.00 

MaschinistIn 
1. - 2. Semester 

6'590.00 
 

1'050.00 4'630.00 5'120.00 

SachbearbeiterIn 
Fertigung 
1. -  4. Semester 

13'890.00 2'100.00 8'190.00 9'950.00 

SachbearbeiterIn 
Planung 
1. – 4. Semester 

16'460.00 2'900.00 8'590.00 10'440.00 

WerkmeisterIn mit  
eidg. Fachausweis 

22'940.00 6'950.00 12'890.00 15'700.00 

dipl. TechnikerIn HF  
Holztechnik, Schreinerei 

33'790.00 14'300.00 16'000.00 16'000.00 

eidg. Höhere Fach- 
prüfung SchreinermeisterIn 

38'770.00 17'500.00 16'000.00 16'000.00 

1 Militär- und Ausbildungsentschädigungskasse 
2 Zentrale Paritätische Berufskommission 
3 Weiterbildungs-Kaderleistungen 
Die Rückvergütungen beziehen sich auf das Jahr 2009. Es handelt sich nur um Richtwerte (Änderungen möglich). 
 
Schulgeld ibW: 

Die Preise sind inkl. Modulprüfungsgebühren und Kopien jedoch exkl. Lehrmittel/Fachbücher und Auslagen für Exkursionen.  
Die Kosten für die Projektarbeitsmodule PM10 und PM20 sind im Schulgeld inbegriffen. 
Die Kosten für Diplomprüfungen sind nicht inbegriffen.  
Es ist bei uns auch möglich einzelne Module zu besuchen. 
Kosten für Module/Vorkurse: 
CHF 1'230.00 Module  à  80 Lektionen 
CHF 670.00 Module  à  40 Lektionen 
CHF 410.00 Vorkurse  à  20 Lektionen 
 
Rabatt: 

Ab 3 Modulen pro Semester wird ein Rabatt von 20% gewährt.  

 
Preisänderungen infolge Teuerung oder Anpassung der gesetzlichen Rahmenbedingungen bleiben vorbehalten. 
 
Rückvergütungen: 

Sowohl der Besuch von einzelnen Modulen wie auch von Lehrgängen wird durch die ZPK und die MAEK gefördert. Die Höhe der Rückvergütun-
gen für die einzelnen Module sowie weitere Angaben zu ZPK und MAEK finden Sie auf www.schreiner.ch unter Berufsbildung: MAEK Unterstüt-
zungen. 
 
 

Bitte beachten: Für das 1. – 4. Semester findet im ibW Chur und Berufsschule Ziegelbrücke Schulunterricht statt.  
 Ab 5. – 9. Semester  findet der Schulunterricht im ibW Bildungszentrum Wald Maienfeld statt. 
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Bedingungen für Lehrgänge 
 
 
Anmeldung Die Anmeldung zu einem Lehrgang an der ibW Höhere Fachschule Südost-

schweiz erfolgt schriftlich mit dem entsprechenden Anmeldeformular oder 
online auf www.ibw.ch. Mit der Anmeldung anerkennt die/der Teilnehmende 
die vorliegenden Bedingungen. Die Anmeldung wird durch die ibW bestä-
tigt. 
 
Die Teilnehmenden sind damit einverstanden, dass die Daten der Anmel-
dung für interne Zwecke elektronisch gespeichert und verarbeitet werden. 
 

Durchführung Die ibW behält sich das Recht vor, Lehrgänge, die nicht genügend Teilneh-
mende aufweisen, abzusagen. Die Teilnehmenden werden über die Durch-
führung mindestens 3 Wochen vor Beginn der Weiterbildungsveranstaltung 
informiert. Allfällige bereits bezahlte Kosten werden vollumfänglich zurück-
erstattet. 
 
Vorbehalten bleiben auch Änderungen des Terminplanes und des Durchfüh-
rungsortes. 
 

Semesterkosten Die Kosten sind innerhalb des vorgeschriebenen Zahlungstermins zu über-
weisen. Kosten für Schulmaterialien, Bücher, Kopien, Prüfungsgebühren 
usw. sind – sofern nicht ausdrücklich erwähnt – nicht in den Semesterkos-
ten enthalten. 
 
Die Nichteinhaltung der üblichen Zahlungsformalitäten kann den Ausschluss 
aus dem Unterricht zur Folge haben bzw. es wird keine entsprechende Bes-
tätigung ausgestellt. 
 

Abmeldung Da die Teilnehmerzahl beschränkt ist, müssen Abmeldungen schriftlich oder 
per E-Mail beim Schulsekretariat der ibW eingehen. Bei einer Abmeldung 
nach Rechnungsstellung wird ausnahmslos eine Bearbeitungsgebühr von 
10% des Semesterpreises fällig. Ohne schriftliche Abmeldung bleiben die 
gesamten Semesterkosten geschuldet. 
 
Erfolgt ein Austritt nach Beginn des Lehrgangs, ist nebst der Bearbeitungs-
gebühr der Unterrichtsanteil bis zum Eingang der schriftlichen Abmeldung 
geschuldet. 
 

 
 
 
Maienfeld, 7. Juli 2010 
 


